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IQICUOILU tin sinke An Inn-u »nu, II: 

genschniten me dem I nichtsnttgam m Dis. dek- 

gel abgehen 

Jauche Doktoren « W« 
« tu son ihn-I 

eigenen Bedeutung durchfunan in »Hm-km- 
Io doch übel den komm der Leu-enden Menw 
heu. daß sie niemals lange genug heut-kommen 
um ern-n kranke- Icenmäen, besonders einen nu- 

einek Orts-nisten month-n dkd nmen anzusehen 

Seien Zie sein Zweisier 
Wenn Zu krank-um ennnuthcgt Imb un: sub 
von del Verzwetünnu dtsz un- Mktchgülnqkm 
durchgekungeu bade-I, kommen st- und vesuchkn 
Sie nnd-. nat Zimmer luden. Sonjulmen 
Sie mich sm. jeden Sie unt Geleqenhcu Ihnen 
zu sogen· warum It m( staat-e mn muq Sie 
zu kuncen 

Nur halben-Falle anuenommen 
Wenn dsx »Ihr-m- eQn dekldupt skall m, werde 

ich es Ihnen nun-einig N ea. Komm-n sk- 
nicht. ans-r S» haben sen »aus-Even Wunsch m: 
km zu werden uns emd muten-» ehe-Im Irr-»Mit- 
dmksbt m sun. ein Aeintlat zu rkzxslen an- ich. 

Ich heilt grausdeiteu ZEIT 
nettl elgenthümlltb stud, MO- tue net-MI- 
Titwn ,ktampyudsrhtuch, «z«.(nsie(druch. : m 

kur, msnboiden Festu, zxsssu und ankn- 

Kknn then desz Music-armes Naturw-tun 
Beute-, Schwören dkufssnususogstnnq und o s- 

Unuchlxtqr. 

Frauäheiten der Frauen 
schwacher Rucken herum-suchan Zchmenerk 
vorlwdbrsnsesz Komme-sv Gereizthuk Lmiuu nu. 
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Irznei fae sede- Iall wittert 
Graun Hei-no, Nat-« A. Disz. III-. 

Un Ille die es angeht 
«« ch. Yatm Holiin er, eine Besuch-kenn Mranb 

JO ands, betet-ge d ermit· dass Dr. sit-b entch m 

weniger wie einer Woche von esner Hariikrants 
den meines Gesichte heitre. nnt welcher ich with 
rend der leyten s Jahre dehaitet war, während 
Ielcher Zeit alle Ietrie und alle ärmer die ich 
gebt-achte mer-e Krankheit nicht besserte-L Elle 
Dr. Ntch nur sagte, er könne mich kuriert-, sagte 
ich ihm, das ich dar nscht glaubte, denn ich baue 
es ichon mit ic vielen andean Doktoren versucht-. 
und ich Isaria intuitiven-, das es erit einer ann- 
sen Menge Sausen- bedurste b-- »O Feine Lieds- 
zm nahm« 

»bem- kmO pl thun-km »den habe ich alle 
Gesinde annehmen ju demen, das ich gener-d bin 
und wenn riesea üöenitiche seminis eint-ne 
welche shenio leiht-n lot-: ich gelitten bat-e, onu- 

bewegL sich Irr Auch gn,uokrtiauen, dann tun 
ich für meine ishr-lautres imlurrn wohl belohnt 

Hutte Helft-gen 
llnter erchnei in mein-r Ebene-wart uns vor 

mir bei waren. an stetem It Dezember litt-l 
J I h n s l le n, 

isteqelz Zeiten«-eher Nat-r 

c« vit- stttii selbe-che- 

slerjähetse Witwe-. 
unt-: den indischen hinvus finden 

T 

zwei verschiedene Heirathöceremonien 
statt, die eine im frühesten Kindesalter 
schon zu vier. ja zu zwei und drei Jah- 
ren beim Mädchen, die andere gewöhn- s 
lich im elsten Lebensjahre. Die erste 
Feier ist das eigentlich religiöse Ver- 
löbnis, bei dem die Braut die sieben 
Schritte um das heilige Feuer macht 
oder vielmehr um dieses herumgeführt 
wird, und diese Cerernonie bindet sie 
stir das ganze Leben. Nach Beendi- 
gung des Ritug tehrt das Kind in das 
Haus seiner Eltern zurück und bleibt 
dort bis zur Mannbarteit, gewöhnlich 
bis zum elsten Jahre, too die zweite 
Feier, die eigentliche Hochzeit mit der 
Ueberfiihrung der Braut in das Haus 
ihres Bräutigams, stattfindet. Stirbt 
nun der angetraute Gatte schon vor der 
eigentlichen Hochzeit, fo blein dors- 
seine Braut zeitlebens Wittwe. Un- 

kagbarez Unglück ist durch diese Un, 
ttte zahllofen armen Mädchen bereitet 

worden, und man trifft ab und zu 
vierjährige Wittwen an. Es ist daher 
kein geringes Verdienst, das sich Män- 
ner wie ngracandra Vidgasagaca 
und R. Naghunata Rotv erworben ha- 
ben, wenn sie mit großer Selbstver- 
leugnung für die Verheirathung dieser 
k---.».-.«-... msluk.-- hä- -;« möc- 
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einem Galikn gelebt hatten, eingetreten 
sind. Für De englische Regierung ist 
es sehr gefährlich, sich in die häuslichen 
Angelegenheiten der Lindus zu mischen. 
Als sie vor einigen Jahren das Alter 
sur Eingebung der Ehe gesetzlich erhö- 
hen wollten« drohte in Bengalen offener 
Aufstan auszubrechen Erfolgreicher 
war 1829 Lord William Bentinck, als 
er die bis dahin übliche Wittwenver-i 
brennung als strafbar abschaffte. 

Nslsilche seen-priv- 
Jn Rußland hat der Krieg nicht- 

einrnal das alte Erbiibel der Komp- 
tion eingeschränkt Ja Moskau hatten « 
mehrere Großfürfien von der raffi-« 
chen Gesellschaft vom Reihen Kreuz 
ie Summe von 2,500,000 Rubel (l 

Nabel fleich 76 Cents) entliehen. Als 
nun be Kriegsausbruch die Sache her- 
aus kam. mußte der Zar einen Fami- 
lienrath einberufen, um Skandal zu 
ver-häkeln Die Deutschen in Moskau 
veranßolieien eine Sammlung zu 
Ins-M der Verwundeten die 5100 
W ers-b. Dein Uebers-eisiger der 
SW mehre ver Lea-nie des Gene- 
ralisanan Grossiirft Sergins 

MBMMOMMRW mal-wes 

klabänliefernunsddenskestzulheis dasdenn Mnsdbecktübi EIN-a We die Beute fahren 

IRS-sitt s. s. Otsawsnkiser ä- David 
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Wissen-um. 
Ist-i suchst-h Its Wiss- I— 

IM- III Insel-Ist 
Die russtschen Weine wachsen inei- 

itens in Bessarabien, in der Keim und 
int Kaukasus. Die bessarabischen 
Weine find ausschließlich rathe und 
deiße Tischweine. Unter den beisam- 
bischen Weinbaugebieten ist der Kreis 
illterknan der einzige, in dem der Muh- 
veinbau vorherrscht. Der dort gezogene 
Rothwein ist leicht, etwas säuerlich und 

gilt als der beste bessarabische Roth- 
vein. Richtige Weinorte im Kreis 
Merman sind die Dörser Schabo 
Burtari und Rasiajez zu nennen. Be- 
ionders Purlari hat einen guten Ruf. 
Die Winzer in Schuhu sind deutsche 
Toll-nisten 

hauptstapelpliike sitt die bessarabi- 
chen Weine sind das in leßter it viel- 
Ienannte Kischinew, die Haupt adt von 
befsarabien, und Odessa. Die besfara- 
fischen Weißweine ähneln den Masti- 
veinen. Der bessarabische Weinbau 
iringt es zu einein jährlichen Durch- 
"chnittöertrage von etwa 6,000,000 
Bedro (1 Wedro, Eimer gleich 12,299 
Inarts). Die bestgepslegten Weingar- 
en findet rnan in den Kreisen Kischi-s« 
tew und Bender. Die Weine werden« 
tur zu einenr ganz geringen Theil irn 
Sande selbst getrunken, das größere- 
Quanturn wird nach Odessa, Moskau, 
Iarschau, Chartow und St. Peters-! 
turg verkauft. Zwei Drittel der geis 
animten Weinprodultion Bessaradiens 
ntsiillt aus die rumänischen Bauern 
ind diese ernten den Wein stets vor 
Ier Reise, gewöhnlich Ende September 
Dem Wein sehlt daher der uckergehalt 
r ist schwach, verdirbt lei t und iann ; 

Deshalb auch leine hohen Preise erzie- : 
en. Dennoch ist der Weinbau für die » 

Bauern recht vortheilhast. s 
Jn der Krim sind meist die friedlichens ind sleißigen Tat-ten denen ihre Reis 
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Winzer. Die Weinbehandlung liegt in 
sen händen von Rassen Die jährliche 
Ieinproduttion in der Krim bkträgt 
twa 1,300.000 Wedro. Die Weine 
der Krint sind schwerer und seuriger 
ils die bessarabischen und haben im 
lllgerneinen bordeaux-ähnlichen Cha- 
»atter. Einen guten Ruf haben unter 
den Krirnweinen die vorn Apanagew 
sessort des russischen Kaisers in den 
Dandel gebrachten Tisch- und Desserts 
verne. 

Die taulasischen Weine werden zutn s 

krößten Theil im Lande selbst getrun- i 
en. Die Aussuhr beträgt im Jahres- ! 
pukchschuitt 1s,ooo.000 bis 2,000,000t 
Bedro, produzirt werden aber 10,000,- : 
)00 bis 12,000,000. Die bedeutend-l 
ten Weinbaubezirte sind Kachetiesn und 
Dritt-ten Berührnt ist der rotbe Kache- s 
.iner; er wird in St. Petersburg, wo? 
ss viele tautasische Weinteller gibt, sehr 
reiche-tit- 

ital-r ander-. » 

sie m t- veteiet va- Iee Stets-CI Its- 
Iut lebe- tat-. 

Obwohl die arientalischen Frauen 
Ien Bestrebungen ihrer abendländischen 
Schwestern, ihnen die Freiheiten des 
Ubendlandeg zu verschaffen, vielfach 
Inständnißlos, fast ablehnend gegen- 
iiberstehen, trachten sie doch sast alle 
darnach, die einzige Frau des Gatten 
Iu sein« Die sonstigen Einschräntun- 
sen sind ihnen nicht lästig; vor allein 
gilt das von der Verschleierung Diese 
ist in vielen Fällen sogar vortheilhast 
für die Frauen. Sie können den 
Schleier je nach Bedarf feiner oder 
gröber wählen. Ost vermag man durch 
denselben die Gesichtkzüge ganz gut zu 
erkennen. und die Orientalinnen wissen 
auch sehr wohl, daß der Schleier, rich- 
tig benutzt, die Schönheit since- hüb- 
schen Gesichts erhöht und die häßlich- 
ceit eines unschönen vermindert. Und 
gerade bei herzensangelegenheiten ist 
die Sitte der Verhüllung angenehm. 
Die verschleierte Braut tann ihren 
Verlobten unerkannt nach Belieben se- 
hen und beobachten, was dem Manne 
in Bezug aus die tiinstige Gemahlin 
natürlich nicht gestattet ist. 

Aber see-en die Nietmsihskoi lehnen 

fich recht viele orientalische Frauen auf, 
allerdings weniger wegen der Sache 
selbst, als wegen der Unzuträglichlei- 
ten, die fte auch für die Frauen im Ge- 
folge hat. Man kann sich wohl denken, 
daß in einem morgenländischen Haus- 
halte mit mehreren Frauen die Eifer- 
sucht eine gewöhnliche Erscheinung ist, 
die sich besonders dann zeigt, wenn der 
Mann eine jüngere und schönere Frau 
aufnimmt. Nicht selten sind Verbre- 
chen der schwersten Art die Folge eine-·- 
solchen Beginnens. Glücklicherweise 
hält der Aderglaube die Eifersüchtige 
oft von solchem ab. Die gekränkte Frau 
begibt sich nämlich zu einem Fekih oder- 
Magier, um durch ihn Rache an der 
Ribalin zu nehmen- 

Der geschäftsgewandte Mann bildet 
eine weibliche Figur aus Wachs, welche 
die Gegnerin darstellen soll, und spricht 
die erforderlichen Beschwörungsfori 
mein. Was er nunmehr der Figur an- 

thut, muß der durch sie dargestellien 
Person geschehen Ueberfchiittet er sie 
arit Gi so wird sie nach dem Glauben 
der E ersiichtigen an Gift sterben; ver- 

Wt er sie durch einen Schlag oder 
Stich, so iß ihr Ende auf diese Weise 
Iu erwarten. Tritt das Erwartete nicht 
ein, so hat die Bedrohte Gegenmittel 
angewendet, und das geschieht isr met; 
M der schlaue «auberer loeiß die 

M sietd von m ihr drohenden 
al in Kenntniß zu seyen und hat 

l 

is- den sei Fällen das Ver , esse-Mr W- 

« 

rotem-Zum- 
« 

Jst-im seen-eh- em u- m. esse-i 
IIII II W. 

Im Allgemeinen ist nichts weniger 
sympathisch als allzu große Magerkeit 
Die Aerzte betrachten sie als ein theils 
der Erblichteit zuzuschreibendes, theils 
zu gewissen Zeiten des Lebens physio- 
logisches Phänomen; aber die große 
Menge steht der Erscheinung im All- 
gemeinen so ziemlich verständnißlos 
gegenüber und beschränkt sich in ihrem 
Uktheil aus den gewöhnlichen ästheti- 
schen Maßstab, welcher die Ecken und 
Kanten am menschlichen Körper wenig 
gefällig sindet und die Rundung als 
vollkommenen Linie ansieht« Man 
muß jedoch auch erwägen, daß das 

Ttt unseres Körpers als ein Reserve- 
o nds anzusehen ist, aus welchem der 

ensch in Tagen der Noth nimmt. 
Jn gewissen Kraniheitsstadien dienen 
die unter der haut sich ausspannen- 
den Fetischichten da u, die nöthige 
Wärme in unserer eibesmatschinerie u erhalten und sie brauchen ich aus, statt daß die andern ungleich werthvol- 
leren Gewebe des Körpers ausge- 
braucht werden. 

Um nun einen kleinen Fettvorrath 
im eigenen Körper ansammeln zu tön- 
nen, ist Ruhe in allem, was man thut 
und treibt, das erste Gebot. Wer sei- 
ner Magerkeit Valet sagen will, lege 
Abends mit seinen Kleidern seine Sor- 

gn ab und gönne sich reichlichen 
chlas. Er mache sich leichte Muskel- 

arbeit, welche die aus der Nahrung ge- 
wonnenen Lebenssiiste nach allen Thei- 
len seines Leibes treibt, und nach sol- 
chen leichten Leibesiibungen huldige er 

ausgiebiger Ruhe. 
Was die Nahrungssrage anbelangt, 

so bedenke man, daß Fleisch zwar 
Kraft gibt, daß seine Eiweißstosse aber 
kein Fett erzeugen. hingegen thun .--—-.—FAA- 

Ulyfs Ul( Illcqlqullsscll YIUYLIUSIUUIIIH 
die Pflanzen- und Thiersettr. Daher 
hat sich eine seitmachende Diöt aus 
dicken Sirt-den« Reis. Süßigkeiten 
Mehlspeisen, süßen Früchten and der- 
artigem zusammenzuseyen Milchreis 
oder auch italienischer Risotto, Hafer- 
mus, Feigen- und Dattelnlompott, 
Milch- und Apselsirudel der Bester- 
reicher, sowie deren Speck- und Schin- 
lenknödel——das sind Dinge, denen der 
hagere zusprechen soll, wenn er sich 
bessere Formen wünscht. 

hinsichtlich der Getränke vergesse 
man nie, daß der Allohol nicht nur 

ttansatz hervorbringt, sondern den 
erven und Eingeweiden schweren 

Schaden zufügt. Sehr zu empfehlen 
ist dagegen Milch, süßer Milchkasfee 
nnd Schokolade. Außerdem zehn 
Stunden Schlaf, mäßige Muskel- 
arbeit, böusiges Art-ruhen ans beque- 
mem Sessel, Enthaltun? von siarker 
Gehirnarbeit und rn lchste Den-ad- 
rnng vor Perser un Austegrmgen 
aller Art. 

Eine Frau hannahJonesin 
Malas, England, beschenlte im Vor- 
jahre ihren Gatten zweimal, Anfang 

bruar und Ende Dezember, mit 
illingen. 

sechs-um« der Infer- 
bis-ren. 

(Sch1ssßi) 
Grund Island, Mel-» 12. Mai 1904. 

Versammlung gemäß Vertagung, alle 
Mitglieder anwesend außer Beute-m 
Rose- im Vorfiv Protokoll von ge- 
stern oerlesen und angenommen 

Die Behörde traf dann wieder in 

; Siyung als Comite des Ganzen für die 
Iroeitere Berothung der vorliegenden Jor- 
xoerungen. Nach Sichtung derselben 
kwurde solgender Bericht eingedrnchn 
EAlle Forderungen mit Ausnahme der 

Ifolgenoen zu bezahlen: Zwei Rechnun- 
sgeu von Vatnmond or Steoenson Co., 
EQZS Zo, dem Druckiacheaausschuß di- 
Zhnsg Berichterstattung dei nächster Ver- 
! sammlung überwiesen; zwei Rechnungen 
Ioon D. H Hishi-san für fis-« erlaubt 
Hirn Betrage von sl7.75« Rest gestrichen 
« weil nicht eine gehörige Forderung gegen idas Eos-nickt Hebt-le O Co II.20 Mk 
i Brücken-Eifenrvnaren zurückverwielen do 
Yes eine Forderung gegen Prairie Creek 
;Tp. ist; Hagh McVey. 840.60 für Er- 
»de fahren usw. auf dem Spur-han«an 
an Vorsiher Röier verwiesen; Innres 
Morton O Son, 016135 für Eisen-paa- 
ren, dem Bqunusschuß verwiesen; I. 
M. heung 0350 für sieben Gen öllses 
thüren, dem Baunusfchuß verwiesen; U- 

;«lz. R. R. Co., Rente für gemietheten 
Grund für zwei Jahre, Mu, dem Aas- 
schuß für Wege und Brücken verwiesen; 
J. E. Lobge, 893 82 für Cinlchtldung 
von Maysield TI» bis nächste Vet- 
itnmnltmg übergelegs; Henry Garn, Ko- 

sften. erlaubt im Betrag vonw.50, Neit 
von s7.65 gestrichen, F. J. Cornet 
027450 für Bekösiigung von Geschwo- 
rrnen, erlaubt im Betrag von 021.00, 
Rest gestrichen; Wut Mettenbrink, 0100 
iiir Unsheben einei Grabens durch S. 
O. i 154240 erlaubt itn Betrag von 

the-co, Rest von 850.00 zurückgehalten 
bis Arbeit vollenden Fred Mein, 82.00, 
ein bei einer früheren Versammlung se- 
strlchener Restbetrng, keine Erled uns 
mäslich aus Mangel en Jurisdik leu; 
Listen lste Sisung Feh. Termi- Dist- 
Ger., 02109.79» erlaubt itn Bettes 
sen 82088.09, Rest gesendet-; I. h- 
ssdress TI» Inst-, erlaubt im Be- 
trag von 85000, Rest übergelest bis 
contra-It volle-setz die Fortuna der 
Jereuismllsios lnr Fall von See. 
Visierte-, 038.54, wurde erlsnil uns 
see conutyelerk II wieer eine Forde- 
rung fsr diesen sg beli- Its-ty- 

John J. stockt Cotton 
Ihre-Id, schwarz und miß, 
per Spule Le. 

Ginghqm Sismunden-seit 
fük sei-»dek, jedes ze. ( 

Haken und Orien, Karte 
von xwei Dasein-, per Kar- 
te 2c« 

Entloline Col-end Collor 
Konnt-allons leicht und luf- 
tig für de« Sommetqes 
brauch, jede 4k. 

Js- oRAND ist-AND Ists-. 

Schützen GinghamChecks 
wertb Ob Cum per Yakh, 
seht se. 

Baust, hübsche Muster in 
vielen Farben, wetth 5c per 

Yoro, jetzt 2Ze. 
Wafchbake Spiyem wetth 

bis Fu III-c die Vorb, Brei- 
ten rangiren von z bis zu U 
sou, -.«0» Stücke zur Aug- 
wahl, pek Ward gäb 

Weiße Nottingham Spipengardinen in einem febi 
hüdfchen Muster eIne Qualität die gute ZufriedenhriI 
geben und äußerst dauerhaft find Jede Gardine m 
80 Zoll dreit und Lj Yard lang, pro Paar 39c llUk ---------------------------------- 

Eine gute Qualität echtfchwarze Frauenstrümpfe, 
mittetfchwer, geformter Fuß und Gelenke doppelte 
Backe nnd Zehe. Eine Sorte die überall für 10e 5 und 12c pro Paar« .. c 

hier ist einer der besten Corfetbargains diefer Sai- 
fon. Es Ist gemacht aus feinem Batift In einer Fagon 

Ie eIne modifche Figur produzirt nd bereitet Iur selben 
dem Träger den größten Comfort. hat eIrIe mittel- 
7ntäßiglange Taille, Dip Hüfte und defedt mit Band 
und SpIhen und Ist eIn feines Modell für die Durch- 
fchIiItts- Figur. Es Ist eIn Corfet das gewöhnlich für 
50 Cents verkauft wird, herabgeieht auf das 
Stück zu. «.»38c 

Baumwollene Serge Regenfchirme für Frauen, 
starkem Paragon Stahlgeftelle und Stad. Große Aug- 
wahl von Griffen In natur-lichem holt; Grä- 4 ßen 26 Zoll. Ein ausgezeichneter Werth, Iu oc 

Sommeiklecder oder Shtrtwaiftssnzüge, für Frau- 
en, gemacht aus schwarzem und weißem Lan-n, blauem 
Ducktng und lernenfarbigetn Groß Cloth, regulärer 
Preis sl.7b, Auslese so lange dte Partie vor- 89 hält,jeder................... c 

Sommerkletder oder Shirtwaistgsnzüge für Fran- 
en, gemacht aus einer ausgezeichneten Quaiitöt Battst 
in rosq und weiß, blau und weiß und schwarz und weiß 
gestreift, reguläker Preis Ql.9.-3, so lange iese 98 Pattje vorhalt, wählt Euch aus per Kleid« c « 

Gauzwolleue Just-am Teppichreiter in 
Längen rangrrenv von 6 bis 17 Yards; diese Längen gestatten es einem Teppiche für kleine Zimmer und 
Schlafstuben zu Geldsparpreifen herzustellen. 

75e ganz-vollem Jngtain Tepptchrester, 
dieshrdzu...........·....·... ....... 60c 

me ganzwollene Jngrain Teppichrester, ) drekslardzu»......·.,........... .. c 
X 

h 

—- 

rlerk von howard Eo» Neb., einzureie 
ben; eine Forderung der Jrreneommif- 
sion, 834.64, im Fall oon Belle Sucher- 
land wurde erlaubt und der Countyelerk 
angewiesen eine Forderung für dnfen 
Betrag beim Countyelerk von Colfar 
Co Neb., einzureichen; Rechnung von 

W. O.· Schuld får 820 für Wegearbeit 
wurde erlaubt und der 1903 Arg-wori- 
otion für den Ton-n Doniphan in lAbzug 
gebracht; Rechnung oon Fred Meier, i2 
für Zerstörung von Unkraut, erlaubt 
und Clerk angewiesen diefen Betrag auf 
der 1904 Steuerlifte gegen das betref- 
fende Land einzutragen, dasselbe ift ent- 
lang dem N. O. F 3 --12 to gelegen 
und Robt. Taylor gehörig; hugb Mc- 
Vey, 068 für Gradirung deet Weges 
nord oon den B. c- M. Stock Vorbi, er- 

laubt und der 1902 WegesAppropriation 
für Dist. 5 in Anrechnung gebracht 
Dieser Bericht des Cornites des Ganzen 
wurde ouf Antrag oon Lorenden ein- 
ftirnniig angenommen und die Forderun- 
gen, spie empfohlen, erlaubt. 

hierauf mochte die Gebärde bis Nach- 
mittag urn sLUbr 30 Paufr. Zu diefer 
Zeit Wiederoerfammlung; alle Mitglie- 
der außer Benton anwefend, Borstder 
Rbfer präsidirend. 

Der Vauausfchuß berichtete Versicher- 
ung folgendermaßen plaeirt zu haben: 
In den Ichtd Vorsider und Behörde 
der Superoiiorem —- Gemäß Vorfchrift 
haben rvir Versicherung auf Grundans- 
gebiiude, Gefangnißgebäude und Conn- 
bausmddlernent rvie folgt plaeirt: Arn 
Courtbaus 01500 in der Traders oon 

Chieago, 01500 in der London Jn- 
furance Co. 81500 in der Pboenir Jn- 
furance Co. oon Dartford, 01500 in 
der Noyal oon Liverpool, 0800 in der 
Imeriean Fire von Philo, 0700 in rer 

· Rat. Union oon Pirtsburg, 81500 inl der Ietna oon Hartford, 01500 in der- 
Milwaukee Mechanics, 01000 in der4I 
American Central von St. Loui«, ! 
leoo in der Pennfyloania Fire von» 

Philo» 01500 in der hartford, QIZOO 
in der Seeurity von Nen- Hooem 81500 
in der North Britifb ec- Mereantile, 
01500 in der New Oainpfbire oon Man- 
chester, ils-W in der Pdoenir oon hart- 
ford. Am Gefängnißgebäude Otcoo 
in der Inieriean Central oon St. Louis. 
Arn Mbblement 0500 in der Traders 
oon Cbicago, 0500 Nebr. Underwriteri, 
8500 Pboenir oon Dartford, 0500 
Royal von Liverpool, 0500 Milioaukee 
meinen-eh Iow pennfyioania yires 

Acht-angstvoll nnlerbreiiei 
Louis Schaut-L Vorsihein 

Bericht auf Antrag von Eising ange- 
nonunen. 

R. P. MeCnichnn prüfenirrie eine 
Schadmeistersquiiiung für 810.90, 
Gelder welche der Soldaten-Dillfroni- 
mifsion von Lexten rurückersinliei wur- 
den für die nia sie nernusgndir. Wur- 
de genanniem Fonds einverleibt 

Die vom Bnuausfchuß berühmen 
Bersicherangspolicen wurden prüfeniirl 
und geprüft und auf Antrag von Gallu- 
cher denr Conniyampali zur Begutach- 
tung über-riefen Die Forderungen der 
Agenien der Verf. Gefellfchafien, welche 
der Gefamniidehilrde überwiesen worden 
waren, wurden auf Antrag oon Eli-ins 
bis zu einer solchen Zeit übergelegl bis 
der Couniynneoali fein Guiochien über 
die Polieen abgegeben hal. 

Die Forderung non Rounds ä- Wil- 
lionis non 04.(0, für Waaren für Ir- 
nie, wurde verlefen und auf Inirag von 
Schneidi erlaubt 

Nach der qefirigen Versammlung oifls 
ilrie die Behörde dns Conniysefüngniß 
nnd hericbiei, daß dasselbe sich in vor- 

zügliche-n Zustand befinde. 
Schneidl bennlrngkh daß John E. C. 

Hnnn eine Sirihslizens für den als 
Lion Grone bekannten Vlah sen-übel 
verde. seitens ging verloren bei fol- 
gender dstinrennns: Eile-H Gnllacher 
und oneeief fiininrien dagegen, weil 
der steh innerhalb zsei Meilen eon der 
Seen der Bindi Ort-d Island sele- 
sen i und die Behörde nlisi gefehlich 

R 

fouuusuuu unnu-suuusuuuuuuuuuu 
ie König Friedrich Wilhelm der Dritte im 

Jahre lRlsz Geld und Leute brauchte, um . 
o. die met-outside nmchiichqii qbzuichüiiein, z erliesi ei seinen berühmten ( 

o 
Aufruf aii metii Voll-! z 

8 
Z 

; 
: s-, ,·" Ex— nnd weil ich teiri Volk habe, aber dafür eine Masse . 

Freunde nnd Runde-in die vielleicht durch Reden irre geleitet iverden könnten, erlasse ich diesen - 

Aufruf an meine Freie-del 
Laßt lfuch nicht irre führen, Fritz l-« tes gen-il iet- esnsr Und Fang wird nach wie oor am Blaue tein. uin tsnch niii einein freundlichen Lächeln zu z bedienen. Mein Vorinann und ich find die besten Erperteii im Neparaturfach. Nur muß ich bitten, bringt keine Taschenuhren oder gar Thiirmuhren zur Re- . 

paratur, oder vielleicht gar Blacksmitharheiien Nicht daß inir die ersteren zu Z sein und die letzteren zu dreckig wären. O nn« sich will damit nur gesagt hab-m . daß ich mich nur damit hefasfe wag zu meinem Geschäfte gehört und mich nicht ; um die Geschäfte und Angelegenheiten anderer Leute kümmert Gras-Wäh- msfcht«tkkt schärft Keiner fo gut wie ich. Litähiriafchineii reparirt Niemand 
so gut ivie Fris. Gen-ehre und Revoloer iirr fieiner besser ivie Kanerhz Kommt alle her zu mir, die Ihr etwas zu firen habt. Ich werde Alles mit 
einem freundlichen »Smile« in Empfang nehmen —?lchiui-qsppll ; 

Z 
s 

Z 

Z P- P. TÄNZER-II 
l-. H.—Sallte ich einmal zu beschäftigt sein rurn ,,Smiling«, wird mein 

freundlicher Vormann diese Funktion übernehmen Und halt, noch ein l’. 
S. —-Das Opernhaus ist erdaut gegenüber meiner Werkstatt 

mWOMOOUOWOOOOOMOOUOMOOOOOOOOOMOOOO 

Larensen stimmte dafür weil er glaubte 
der Pfad sllrde doch geführt werden nnd 
Schmidt und Röfer stimmten dafür ebnes 
Begründung Da die Ibstirnnrung 
Stimmengleichheit ergab, erklärte der 
Boesiher den Antrag für abgelehnt ; 

Der Schahnteister wurde auf Antrag von i 
Schmidt angewiesen, gen. Jnhn C. C. 
Dann feine 0500 zurückzuerstatten 

Auf Antrag non Lnrentzen wurde derl 
Clerl sage-vielem in die ikree Preß sub-I 
chentlich eine Inzeige einzurllcken« in der- 
das alte Caurthauagebaude zum Ver-! 
rniethen ausgedoten wird; Anerbieten zu« 
mietden, fallen beim Cauntyrlerl bis zur 
nächsten Verfantmlung cingegeben fein. 

Auf Antrag non Schmidt wurde der 
Clert angewiesen, für Angebote für die 
Herstellung von Stabldraht »Screens« 
für die Fenster des neuen Caurthaufes 
und Gefangnisses zu annonciren, Ange- 
bote fallen beim Countyelerl nicht später 
wie den It. Mai 1904 um 12 Uhr Mit- 
tags eingegeden, und der Bauausfchuß 
der Bebsrde ist ermächtigt, an gen. Tag 
die Ingebote zu sffnen und den Contratt 
an den niedrtgsten und besten Nestektam 
ten zu vergeben. Der sub-Muß hat das 
Recht irgend ein oder alle Angebnte zu 
ver-verfin. 

Auf Antrag non Laie-then wurde die 
nächste Versammlung für den t7. Juni 
1904 unt 10 Uhr Vorm. festgeletzt 

Hierauf Vertagung 
Folgendes stnd die erlaubten Rech- 

nungen: 

ermächtigt ist eine Lizeni zu gewähren, . 

AllgeureinerFandL , 

Stadt Grund Island, Pflege non 
Marter-kranken ................ s 63 00 
L Mefeeaull. Waaren ........... 2 75 
rnitlj Prenrier Typervriter Co, neue 
Schretbrnalchrne ................ 82 

C c Woduqu Kohlen für Arme. .« it t 

IF K Buliß, Fuhrlalsn ............. 2 
T- Mchupu h, Veröstig sit-Jau- us 

l rrensCamntif n tMargaret Nnnm « 
es Gram Bertheidig Bumgardners 20 

Bett E Watiom Waaren .......... 12 

gest-tu E sing, Sachen für mac. 8 
atur « Beagte, schul; sltr Arme l 

; edder, Waaren ............ 10 
elf-, dtto ...... ; .......... 18 

nr Wellen, Kohlenadtnen ...... s 
C P Petetfan. Fuhrlabn ........ 1 
Und litt-et Immer-, Any-eigen des 

Lettau I von Countyetgenthunr» 
Oeruro annf Co, nfeetielde ..... 
In ust Stubr, Erde abrerr ........ IS Laus-, sämt, Ase Kohlen. ., 144 
c Wähne, ustasen .......... 
C Voll-ach, knieen ........... 
seiten speziell-c li. Mal Woc» .. 33 

sitze-enden Hub co, Materialien 
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uftine, Druckfachen u Nar. esse-ernst Co, Materialien 
I L senden Backen ......... --. » 

Jud Moder, diro ................ 
dise Or dtte .......... ,. 

Rebr Wisse -d, Iprtl und Mai. 
us on. u gut-er k- aute-set . Bauten ..... 7 

u
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zehn sank-ehren dito ............. 7 35 
,t Lue Sucher-land, reichenlchau von 
Adolpb Meinte ................. 10 00 

Gianv Island Plnmlnng co, Arbeit 
nnd aaeen ................... 2 45 

Fett C Wall-du« Waaren .......... 2 o» 
Gee- I Pakt-land, Kohlen ......... 7 00 
k Fl Unten Caer März u Ipnl M 00 

? Gusse-, Transan u Patro. 80 ot- 
L Schausp. Perio« Frucht u Alb St 50 

S R Tot-loc« Belssi Gefangenen e- 
wschung des Gefänsmß ..... 163 J« 

ls M Bade, Salöt Mal-z und April. los l« 
153 Wlckwne, dilo .............. 9004 
kaoid Acker-nann, Thetllalök Co Ali 10000 
Te J « Donov-, Dienste lkounlyarzt 60 00 
Wm Keulchen Sol Saal Armemarm 90 00 
Kahn Wallachet Tage n Meilengeldek El 90 

E Moncktes, dtto .............. 27 00 dem Nin-k, dikp ., .............. 21 w 
Eva-s Schandt« dilo .............. 22 w 
I J Bekennen dlto .............. Zä m 

ohn Gan-IS, lmo ............... W 90 
parat Wells« Cotn liik ArmenlaknL U 90 
Melklouv lklkain Co, dlla .......... 52 16 
I T« Senkt« Zahlen lük Arme. 9 M 
Gen A Ooaglanv Kohlen ..... « ll l-« 

sbicaga Las-user lko Kohlen ..... n sk- 
Ilden Bros, Wesng ..... .... 7 l.&#39;) 
L« Neumayer Waaren ........... 9 75 
St Fratms knome Krankenverge 2997 
Stute Jomn so, Maceriallen. .. 24 83 
Grund Jclsxssn fennmnte E Unde- 

lalulg tö» Pl Instibegröbnifs ? 93 
Leben-en Bus. Waaren 29 22 
Smilh Pteniset Tiwetonln vo, Veso 

Maschine lslerl Oft Conn. ... z 15 
C Zinnen Waaren. ..... -. ..... 28 St- 

z Men te. vlta ............... 2085 
W But ick« pilo ........... 5 00 

Bett Wiss erl. dilo ............ 6 75 
I W Bu beit, hlta ........... 9 5« 
Nun-Ida O Wilhelm-« dno ...... 4 en 

Zieh Meier Unkraut sbschnudc s. 2 ( n 
nglz Mel-sy. Gradlken ...... sssl m 

Akten Com. Gen Sickeklon ...... Z- Si 
IAkten Gom, Anna Helle Satt-« »in l« m 

H Indien-s Co, Meublement los-IN M 
tollen lllet lermikhTtlsi Gee» zip-»- m 

F J txt-aus« Velöst Juky ...... ·"- « « 

Zemy Gern. Mel-Uhren ..... s 

H It blau-m Pom- ulw ....... 
Uenlet amtlle Geadlng ....... - 

Brücken Fa ndi. 

Zahn Belleans-, olz fahren ....... S m 
ohn Bebetnih« epataluten 4 m 
m Gnaden« din ................ 4 75 

Wen Heei « Arbeit an Brücken ..... s 00 
Chtca a L r Co« windet ......... WM 
Reh ein« Repatalncen »e. .. 5 50 LMerle Alten« Ren ................ 20 00 
Fee-n z- wang, Lumvek so 26 
Gea A Haagland, anbek ......... W 60 
Peter Her-nan, Ren ............... It l50 

hentdhennz Ren ............... 7 50 
win· etlenbklnk« Graben ansheben 10000 
W S Systk Wegen-seit .......... W 00 
Stand-c risse Ca· Von von 7 

neuen Brücke-, las-le Nepaeatae 
pnmlllaa Canmy Bill-c 1726 84 
Soldaten Hülllcatnnillllsth 

Ilpptoptlauan .................. M l 

J. L. Schupp- cahlgelerb 
X 
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